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 18. sind uns dessen bewusst, dass die Armutsbeseitigung, die Änderung nicht 
nachhaltiger und die Förderung nachhaltiger Konsum- und Produktionsmuster und der 
Schutz und die Bewirtschaftung der natürlichen Ressourcen, die die Grundlage der wirt-
schaftlichen und sozialen Entwicklung darstellen, die übergeordneten Ziele und wesentli-
chen Voraussetzungen einer nachhaltigen Entwicklung sind. Wir bekräftigen außerdem, 
dass es zur Herbeiführung einer nachhaltigen Entwicklung notwendig ist, ein dauerhaftes, 
inklusives und ausgewogenes Wirtschaftswachstum zu fördern, bessere Chancen für alle 
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